Protokoll über die Delegiertenversammlung des NRRV am 02.03.2002 in Hannover, Hildesheimer Str. 293 (Freizeitheim Döhren)

Beginn der Versammlung


10:30 Uhr

Ende der Versammlung


13:20 Uhr

Protokollführer



Heinz Georg Bolluck
Herr Gegenfurtner vom NTV ist als Gast anwesend.

Tagesordnungspunkt 1

Der Präsident begrüßt die anwesenden Delegierten der Mitgliedsvereine und stellt die Beschlußfähigkeit der Versammlung fest. Es sind 7 Vereine vertreten mit 21 Stimmen sowie vier Vorstandsmitglieder mit 4 Stimmen anwe​send, Gesamtzahl 25 Stimmen.


Auf Hinweis von M. Möhring wird durch den Präsidenten mitgeteilt, dass die schriftlichen Einladungen rechtzeitig ergangen sind, dass aufgrund eines Fehlers in der Liste sechs Vereine nachträglich geladen worden sind, von denen aber kein Widerspruch gegen die Gültigkeit der Ladung erhoben worden ist. Bislang ist auch kein schriftlicher Widerspruch eingegangen. Es besteht in der Delegiertenversammlung Einigkeit darüber, dass im Falle eines offiziellen Widerspruchs gegen die ordnungsgemäße Ladung zur Delegiertenversammlung diese wiederholt werden muss.

Tagesordnungspunkte sind

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung des Protokolls der DV des letzten Jahres

3. Bericht des Vorstandes

4. Entlastung des Vorstandes für das abgelaufene Geschäftsjahr

5. Nachwahlen (Präsident, Jugendwart)

6. Genehmigung des Haushaltsplans für das neue Geschäftsjahr

7. Anträge und sonstiges.

Sie war Bestandteil der Einladung zur Delegiertenversammlung

Ein Antrag des RRC Rockin`Rats aus Hameln ist eingegangen. Er wird den Delegierten zur Kenntnis gegeben und unter TOP 7 behandelt werden.

Tagesordnungspunkt 2

Die Delegierten genehmigen Einstimmig das Protokoll der vorjährigen Delegiertenversammlung.

Tagesordnungspunkt 3

Der Präsident Michael Moritz berichtet über das Jahr 2001 zu den Themen Breitensport, Trainerausbildung, Neuordnung des Kaders sowie der Internet Homepage des NRRV. Er verweist auf die sportlichen Erfolge der Vereine des NRRV. Die geplante Nordturnierserie, die zusammen mit Schleswig-Holstein durchgeführt werden sollte, ist leider mangels Interesse gescheitert. Der Präsident erläutert, dass er sein Amt aus Zeitmangel nicht so ausüben konnte, wie er es sich gewünscht hätte und er keine Aussicht hat, dass sich das ändern könnte. Er möchte daher sein Amt zur Verfügung stellen und verweist auf Tagesordnungspunkt 5. 

Der Vizepräsident Oliver Klöver berichtet, dass er eine verbesserte Zusammenarbeit anstrebt und das der komplett neu zusammengesetzte Vorstand des NRRV Probleme mangels Erfahrung der Mitglieder hatte. Die Homepage des NRRV leidet darunter, das die Inhalte gesucht werden müssen, statt von den Mitgliedsvereinen gebracht zu werden. Hier werden Verbesserungen angestrebt. Es fehlen insbesondere die Sportergebnisse sowie Paarportraits und die Vorstellung der Vereine. Die Kontakte mit den Dachverbänden müssen gepflegt werden, was aber sehr zeitaufwändig ist. Aufgetretene Schwierigkeiten wurden mit Unterstützung des NTV ausgeräumt. Dies sei alles noch Verbesserungswürdig. In der Vorstandsarbeit wurden leider nicht alle gesetzten Ziele erreicht.

Der Schatzmeister H. G. Bolluck berichtet über die finanzielle Entwicklung von 1997 bis 2001 und verweist auf den Zusammenhang der rückgängigen Mitgliederzahlen mit den zur Verfügung stehenden Einnahmen durch Beitragsrückflüsse. Der finanzielle Spielraum wird enger. Zu den Einzelposten Landeskader, Lizenzerhaltungsschulungen, Trainer- und Übungsleiterausbildung wird ein Überblick gegeben. Zu den Forderungen nach Förderung des Boogie-Woogie wird auf die zur Verfügung stehenden Mittel und den Haushaltsvoranschlag verwiesen

Der Lehr- und Sportwart M. Ackermann berichtet über die Entwicklung des Landeskaders und die Probleme mit der Sichtung und Neuaufstellung des Kaders. Auf der Trainerebene hat sich durch die Verpflichtung von R. Kolodinski als Kadertrainer eine starke Bereicherung des Training ergeben. Die Zusammenarbeit mit dem Verein Wedemark hinsichtlich der Hallennutzung durch den Kader ist hervorragend.

Die Lizenzerhaltungsschulungen (kurzer Abriss des Inhalts) waren nur dünn besucht, überwiegend stammten die Teilnehmer aus Ländern außerhalb Niedersachsens.

Der Wertungsrichterlehrgang musste mangels Beteiligung wiederum ausfallen.

Der Übungsleiter-/Trainerlehrgang war stark besucht, aber leider wiederum überwiegend von Teilnehmern außerhalb Niedersachsens.

Die Planungen für einen Boogie-Woogie-Lehrgang laufen, es besteht allerdings ein Trainerproblem. Unterstützung  ist durch die Vereine Hameln und Wedemark vorhanden.

Tagesordnungspunkt 4

Die Kassenprüferin B. Siedentopf berichtet, dass die Prüfung der Kasse durch beide Kassenprüfer nicht zu Beanstandungen geführt hat. Sie stellt den Antrag, den Vorstand zu entlasten.

Die Delegiertenversammlung stimmt einstimmig (keine Gegenstimmen, keine Enthaltung) für die Entlastung des Vorstandes.

Tagesordnungspunkt 5

Der Präsident erklärt um 11:30 Uhr seinen Rücktritt vom Amt. Er übergibt die Leitung der Sitzung an den Vizepräsidenten O. Klöver. Die Stimmenzahl sinkt auf 24 Stimmen. Die Delegiertenversammlung wird für eine Pause unterbrochen.

Nach Wiederaufnahme der Versammlung verlassen M. Möhring, R. Breustedt und R. Krückeberg die Versammlung, I. Frankenfeld kommt hinzu. Durch Vorlage von Vertretungsvollmachten ändert sich an der Stimmenanzahl nichts.

H. G. Bolluck trägt vor, aus seiner Sicht sei, da sich kein Kandidat für das Amt des Präsidenten gefunden habe, den bisherigen Vizepräsidenten zum Präsidenten des NRRV zu wählen. Weiterhin schlägt er vor, M. Ackermann zu bitten, das Amt des Vizepräsidenten zu übernehmen. Als alternative Möglichkeit bliebe nur noch, den Haushalt für 2002 vorläufig zu genehmigen und die Delegiertenversammlung ohne Wahl eines neuen Vorstands zu beenden. Die nächste umgehend einzuberufende Delegiertenversammlung hätte dann nur noch die beiden Tagesordnungspunkte 1. Nachwahl von Vorstandsmitgliedern und 2. Auflösung des NRRV.

Im Rahmen einer kurzen Aussprache unter den Delegierten erklärten O. Klöver und M. Ackermann, im Falle der Wahl ihr Amt zu übernehmen. Da sich eine Zustimmung unter den Delegierten zu diesem Verfahren zeigt,  tritt O. Klöver von seinem Amt als Vizepräsident zurück.

Die Versammlungsleitung wird von H. G. Bolluck übernommen. Die Stimmenzahl beträgt jetzt 22 Stimmen.

B. Siedentopf schlägt für das Amt des Präsidenten Oliver Klöver, 26.11.1972, Ifflandstr. 20, 30169 Hannover und für das Amt des Vizepräsidenten Manfred Ackermann, 06.03.1963, Leipziger Str. 5, 27770 Ganderkesee, vor.

Sie beantragt, die Abstimmung offen per Handzeichen und im Block durchzuführen. Die Delegiertenversammlung stimmt dem Wahlverfahren einstimmig zu. Die Wahl erfolgt offen mit 21 Stimmen für die beiden Vorstandsmitgliedern bei 1 Enthaltung und 0 Gegenstimmen. Beide nehmen die Wahl an.

Die Versammlungsleitung wird an den neu gewählten Präsidenten Oliver Klöver übergeben.

Tagesordnungspunkt 6

Der Haushaltsplan (umgestellter Entwurf auf EURO) wird von den Delegierten besprochen. Die Position Geräterückstellung wird nach kurzer Erläuterung durch den Schatzmeister nach Aussprache gestrichen. Für diesen Posten wird in gleicher Höhe ein Voranschlag für Formations-Lehrgänge eingesetzt.

Die Stimmenzahl beträgt wieder 25 Stimmen. Der Haushaltsplan wird einstimmig angenommen.

Tagesordnungspunkt 7

Der Antrag des RRC Rockin`Rats Hameln wird besprochen. Dabei wird vom Schatzmeister auf den unter Top 6 verabschiedeten Haushaltsplan verwiesen. Die Delegiertenversammlung beauftragt den Vorstand, Maßnahmen entsprechend dem Antrag von RRC Rockin`Rats Hameln auf Durchführbarkeit zu prüfen und wenn möglich durchzuführen. Sollten im laufenden Jahr entsprechende Maßnahmen nicht durchgeführt werden können, wird der Vorstand beauftragt, der Delegiertenversammlung zu berichten.

Der vorstehende Beschluss wird einstimmig gefasst.

Aussprachen:

Es erfolgen Aussprachen über die Themen Kadertraining (Bildung von Gruppen, Trainerzeiten etc.), Inhalt und Umfang der Homepage des NRRV, und den Breitensport. Aufgrund der beim Breitensport vorhandenen Defizite sollen Aktivitäten im Breitensport künftig über Björn Möller koordiniert werden.

Der Präsident schließt, nachdem keine Beiträge mehr gebracht werden, die Delegiertenversammlung.

Anlage:

Zu Beginn der Versammlung anwesende Delegierte (siehe Anwesenheitsliste) mit folgenden Stimmen:

Vertretene Vereine

RRC Albatros

3 Stimmen

RRC Alligator

1 Stimme

RRC Dancing Ducks
3 Stimmen

RRC Delmenhorst
3 Stimmen

RRC Wedemark
3 Stimmen

RRC Octopus

4 Stimmen

RRC Rockin`Rats
4 Stimmen
21 Stimmen

Vorstand

Präsident

1 Stimme

Vizepräsident

1 Stimme

Schatzmeister

1 Stimme

Sport- u. Lehrwart
1 Stimme
4 Stimmen

Gesamtzahl



25 Stimmen

